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Damen Bezirksklasse A (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1860 Weißenburg : DJK Obermässing II 
Samstag, 28.01.2023, 14:00 Uhr

TSV 1860 Weißenburg stockt Punktekonto gegen DJK 
Obermässing II auf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen des TSV 1860 Weißenburg
am Samstagnachmittag in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (21:18 Sätze) in der Damen Bezirksklasse A (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) Partie gegen die DJK Obermässing II gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Adelheid Straßner, die in ihren Spielen souverän agierte und ohne Niederlage
blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nur einen Satz verloren Straßner / Maier bei ihrem Sieg gegen Braun / Heindl
und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. In toller Verfassung präsentierten sich Wagner-Habib /
Morena im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Heindl / Kohlbrand. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Adelheid Straßner kam mit der Spielweise von Vanessa Braun am
Tisch hingegen gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die sie auf
dem Papier als klare Favoritin gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Keinen Punkt beisteuern
konnte Vanessa Maier im Match gegen Helga Heindl, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 2:2
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Beim 3:0-Erfolg gelang es Elfriede
Wagner-Habib die Gastspielerin Ute Kohlbrand in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Lisa Heindl war die
Gastgeberin Mara Morena. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TSV 1860
Weißenburg und der DJK Obermässing II. Die richtige Taktik hatte Adelheid Straßner beim 3:0-Sieg
gegen Helga Heindl von Beginn an. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Vanessa Maier bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage von Vanessa Braun dann doch niedergerungen worden. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Elfriede Wagner-Habib die Partie gegen Lisa Heindl, letztendlich auf Basis der TTR-
Werte überraschend mit 1:3 verlor. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles.
Mara Morena bezwang anschließend Ute Kohlbrand in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Somit war der Deckel auf einen spannenden
Mannschaftskampf gesetzt und der TSV 1860 Weißenburg verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg
die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.02.2023 gegen den 1.
FC Gunzenhausen, während die DJK Obermässing II am 04.02.2023 gegen den TV 1848
Schwabach III antritt.

 Statistik:
 TSV 1860 Weißenburg

Doppel: Straßner / Maier 1:0, Wagner-Habib / Morena 0:1 
Einzel: A. Straßner 2:0, V. Maier 0:2, E. Wagner-Habib 1:1, M. Morena 2:0 

 DJK Obermässing II
Doppel: Braun / Heindl 0:1, Heindl / Kohlbrand 1:0 
Einzel: H. Heindl 1:1, V. Braun 1:1, L. Heindl 1:1, U. Kohlbrand 0:2
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